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Die richtige Lawinenausrüstung kann über Leben oder Tod 

entscheiden 

 

Anmoderationsvorschlag: Selbstverständlich soll der Urlaub in den Schneegebieten für die 

Wintersportler Spaß machen. Dabei sollte man aber nicht vergessen, dass es in den 

verschneiten Bergen auch gefährlich werden kann. Die richtige Lawinenausrüstung kann im 

Ernstfall über Leben oder Tod entscheiden. Marco Chwalek weiß mehr: 

 

Sprecher: Nicht alle, die im winterlichen Gelände mit Skiern oder Schneeschuhen unterwegs sind, sind 

sich der Wichtigkeit einer guten Lawinenausrüstung bewusst, erklärt uns TÜV SÜD-Experte Volker Kron 

und gibt uns einen Überblick, was zum lebensrettenden Equipment dazugehören muss: 

 

O-Ton Volker Kron: 21 Sekunden 

Also, der Skitourengeher sollte auf jeden Fall ein Lawinenverschütteten-Suchgerät, kurz LVS, 

dabeihaben. Des Weiteren eine Lawinensonde zur schnellen Ortung von Verschütteten, eine gute 

Schaufel sowie ein Erste-Hilfe-Paket und ein Mobiltelefon gehören auf jeden Fall in den Rucksack, der 

bestenfalls ein Lawinenairbag-Rucksack ist, da diese Rucksäcke das Verschüttungsrisiko wesentlich 

reduzieren.  

 

Sprecher: Ein Lawinenverschüttungsgerät ist also extrem wichtig, wenn man im verschneiten Gelände 

unterwegs ist. Wie muss ein solches LVS beschaffen sein? 

 

O-Ton Volker Kron: 21 Sekunden 

Ein verlässliches LVS sollte sich selbsterklärend bedienen lassen. Das Display sollte auch bei greller 

Sonneneinstrahlung gut lesbar sein. Das Gerät sollte sich mit Handschuhen gut bedienen lassen. Vor 

dem Start sollte unbedingt kontrolliert werden, dass die Batterien voll sind, keine aufladbaren Akkus 

verwenden. Es sollte das Einschalten nicht vergessen werden, sowie die Funktionskontrolle bevor man 

weggeht.  
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Sprecher: Wie sollte man sich auf eine Tour vorbereiten, und wo kann man lernen, mit den wichtigsten 

Utensilien umzugehen? 

 

O-Ton Volker Kron: 18 Sekunden 

Entsprechende Kurse bieten zum Beispiel der Alpenverein oder Sportvereine an. Vor jeder Tour sollte 

man sich alle wesentlichen Infos einholen, das ist auf alle Fälle der Lawinenlagebericht sowie der 

Wetterbericht, Geländeprofil sollte man kennen. Und wer sich unsicher fühlt, sollte sich erfahrenen 

Tourengehern oder Bergführern anschließen.  

 

Abmoderationsvorschlag: Man sollte grundsätzlich nicht alleine gehen, sondern sich immer einer 

Gruppe anschließen, empfiehlt TÜV SÜD.  

 

FÜR DIE REDAKTEURE:  

Ein Service für Sie: Den dazugehörigen Podcast finden Sie auf der Homepage von TÜV SÜD unter 

www.tuev-sued.de/audio-pr. 
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2016 wird TÜV SÜD 150 Jahre alt. Als einer der führenden Dienstleister in den Bereichen Prüfung, Begutachtung, 
Auditierung, Zertifizierung, Schulung und Knowledge Services sorgt TÜV SÜD für Qualität, Sicherheit und Nachhaltigkeit. 
Seit 1866 schützt der technische Dienstleister gemäß seinem Gründungsauftrag Menschen, Umwelt und Sachgüter vor den 
nachteiligen Auswirkungen der Technik. Die Konzernzentrale hat ihren Sitz in München, weltweit ist das Unternehmen an 
über 800 Standorten vertreten. TÜV SÜD agiert weltweit mit mehr als 22.000 Experten aus den verschiedensten Disziplinen, 
die auf ihren Gebieten als herausragende Experten anerkannt sind. Der technische Dienstleister kombiniert unabhängige 
und neutrale Kompetenz und langjährige Erfahrung mit wertvollen Brancheninformationen und bietet Unternehmen, 
Verbrauchern und Umwelt damit echten Mehrwert. TÜV SÜD unterstützt seine Kunden auf der ganzen Welt mit einem 
umfassenden Leistungsspektrum um Effizienz zu steigern, Kosten zu senken und Risiken beherrschbar zu machen. TÜV 
SÜD hat sich für die Zukunft zum Ziel gesetzt, Innovation und technologischen Fortschritt maßgeblich zu begleiten. 
www.tuev-sued.de  


